
 Die Sprache des Herzens/ Ein Einblick in die
Giraffensprache 

Beim ersten Termin geht es um “ Die Sprache des Herzens /
ein Einblick in die Giraffensprache “ 
 Das Kommunikationsmodell nach Marschall Rosenberg wird
in einfacher Sprache vorgestellt und anhand von Beispielen
und kleinen Übungsaufgaben ausprobiert. Wertschätzung
steht dabei im Mittelpunkt. 

Anmeldung:
Simone Nogossek
(DiakonieVerband Brackwede)
Tel.  0521 94239116 
simone.nogossek@diakonie-bielefeld.de

Simone Nogossek
Erzählcafé in Brackwede
06.03.2023 -  15 Uhr



 Über Ungerechtigkeiten reden - Stammtischparolen
auseinander nehmen 

In ihrem Vortrag werden Lea und Gisela Kohlhage von der Participolis GmbH
auf „Stammtischparolen“ anhand von Beispielen eingehen und aufzeigen, wie
gefährlich solche vorurteilsbeladenen Denkmuster sein können. Zudem werden
sie darauf eingehen, inwiefern man gegen solche Parolen argumentieren kann
und wie wichtig es ist solche Widersprüche seinem Gegenüber aufzuzeigen.  
Gisela Kohlhage und Lea Kohlhage gründeten die Participolis Akademie GmbH
um sich u.a. dem konstruktiven Umgang mit Konflikten zu widmen. Sie
mediieren, moderieren Bürgerbeteiligungen und andere Veranstaltungen und
beraten bei partizipativen Prozessen. 

Anmeldung:
Simone Nogossek
(DiakonieVerband Brackwede)
Tel.  0521 94239116 
simone.nogossek@diakonie-bielefeld.de

Lea und Gisela Kohlhage
Erzählcafé in Brackwede
20.03.2023 -  15 Uhr



 

Emine Gözen von der Initiative für Frieden und Hoffnung für Kurdistan e.V. stellt
Projekte im Nordirak und in Nordsyrien ihres Vereins in den Bereichen
humanitäre Hilfe, Bildung und Ökologie vor. Anhand einzelner Beispiele aus ihrer
Arbeit wird sie aufzeigen, wie wichtig diese Projektarbeit u.a. für den Abbau von
Vorurteilen gegenüber unbekannten Regionen ist und trägt somit zur
Sensibilisierung bei.  

Anmeldung:
Simone Nogossek
(DiakonieVerband Brackwede)
Tel.  0521 94239116 
simone.nogossek@diakonie-bielefeld.de

Emine Gözen
Erzählcafé in Brackwede
03.04.2023 -  15 Uhr

Die Bedeutung humanitärer
Unterstützung in Krisengebieten 



Rassismus ist nicht immer offensichtlich und versteckt sich oft in unserem
Alltag, sodass wir es gar nicht erst merken, wenn wir selbst nicht betroffen sind.
Deshalb wollen wir gemeinsam schauen was alltäglicher Rassismus ist und wie
wir ihn im Alltag erkennen können. 
 
Felix Konstantin Michaelis, 26, Bildungsreferierende Person für
Klimagerechtigkeit, Gewaltfreiheit und Antidiskriminierung. Lebt in Bielefeld und
setzt sich aktiv für Antirassismusarbeit, Bewusstsein von Intersektionalität und
gegen Queerfeindlichkeit ein. Felix unterstützt in verschiedenen Ehrenämtern
queere Bildungsarbeit in Schulen und ist freiberuflich Trainer* für
Rassismuskritisches Denken, Empowerment und Allyship. 

Anmeldung:
Simone Nogossek
(DiakonieVerband Brackwede)
Tel.  0521 94239116 
simone.nogossek@diakonie-bielefeld.de

Felix Konstantin Michaelis
Erzählcafé in Brackwede
17.04.2023 -  15 Uhr

„Warum ich einen deutschen
Namen habe“  


